
 

Wir wandern!  2024 

 

Liebe BergfreundInnen, 

 

wie schon mehrfach angesprochen: Ich werde älter … und Ihr auch. Und so sind in dieser Saison nicht 

mehr so viele Höhenmeter zu bewältigen, dafür haben manche Touren ein paar Kilometer mehr. Ich 

denke, das kommt uns allen zu Gute. 

 

 

26. Mai Möggers (930 m) – Hochberg (1069 m) – Pfänder (1064 m) 

 Wir gehen auf dem Jakobsweg zum Pfänder, zurück über den Hochberg und 

Schüssellehen (einkehren!), dann das Riedbachtal wieder hinaus nach Möggers. 

 

16. Juni Ebniter Kugel (1645 m) von Fraxern (1000 m) 

 Von Klaus im Rheintal südlich Hohenems geht die Straße steil hinauf zum Sportplatz 

von Fraxern. Wir gehen auf dem Fahrweg (mit Abkürzungen) zur Staffelalpe, dann 

über den Südgrat zur Kugel und über den Rheintal-Höhenweg wieder zurück. 

 

21. Juli Einegundkopf (1639 m) – Hohenfluhalpkopf (1636 m) – Seelekopf (1663 m) von der 

Hochgrat-Talstation (860 m) 

 Über die Unter- und Oberstiegalpe, an der Falkenhütte vorbei, auf den Einegundkopf. 

Dann den Grat entlang nach Osten zum Seelekopf. Abstieg entweder durch den 

Seelekessel oder über die Lauchalpen …. oder mit der Hochgratbahn. 

 

25.  August Tristenkopf (1741 m) – Winterstaude (1877 m) 

  Eine großzügige Überschreitung vom Skigebiet Schetteregg (1100 m) aus. 

 

22. Sept. Runde über Damüls 

 Das kann man zu einer großen Tour ausbauen und mit der Ugabahn runter fahren. 

Man kann aber auch abkürzen. Von der Talstation der Ugabahn (1380 m) nach 

Oberdamüls und über die Oberdamülser Alpe auf das Portlahorn (2010 m). Jetzt kann 

man in einem Halbkreis von Gipfel zu Gipfel: Ragazer Blanken (2051 m), Hochblanken 

(2068 m), Hohes Licht (2003 m) und weiter zur Bergstation der Ugabahn (1820 m). 

 

19. Oktober Fluh (1391 m) – Steinernes Törle 1300 m) 

  Von der Liftstaion in Steibis (900m) über das Imberghaus auf die Fluh und dann oben 

  entlang nach Westen zum Steinernen Törle. Auf der Südseite über die Hochbühlalpe 

  wieder zurück. 

 

 

Ich habe absichtlich die Höhenangaben dazugeschrieben. So kann sich jeder ein Bild von den 

Höhenunterschieden und ungefähr auch von der Anstrengung machen, die ihn erwartet. 

 

Georg Götz 

07566 1471 


